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Erdgas bei Ökoeffizienz-Analyse erneut vorn

Umweltfreundlich und kostengünstig – Beim Vergleich
verschiedener Heizsysteme belegt der Erdgas-Brennwertkessel
wieder einen Spitzenplatz

Kassel. Zum vierten Mal seit 2002 hat WINGAS verschiedene moderne

Heizsysteme in einer Untersuchung der BASF SE einer kritischen Prüfung

unterzogen. Für die Analyse erstellte die DEKRA Umwelt GmbH ein Peer

Review in Anlehnung an die DIN EN ISO 14040 ff für ökologische Bewer-

tungen. Die Ergebnisse der diesjährigen Ökoeffizienz-Analyse zeigen: Die

mit Erdgas betriebenen Heizsysteme liegen auch dieses Mal wieder vorn.

Neben der Nahwärmeversorgung mit Blockheizkraftwerk (Erdgas BHKW)

ging der Erdgas-Brennwertkessel in Verbindung mit Solarkollektoren zur

Trinkwassererwärmung als Sieger aus der zertifizierten Studie hervor.

Am Beispiel eines frei stehenden Einfamilienhauses mit einer beheizten

Fläche von 150 Quadratmetern hat WINGAS zehn verschiedene Heizsys-

teme unter die Lupe genommen. Bei der Ökoeffizienz-Analyse werden An-

lagen und Herstellungsverfahren unter ökonomischen wie ökologischen

Gesichtspunkten untersucht. Dabei spielt nicht nur der Energieverbrauch

der Anlage eine Rolle, sondern auch der Rohstoffverbrauch bei deren Her-

stellung, der Ausstoß von Schadstoffen und die dabei entstehenden Risi-

ken für Mensch und Umwelt. Auf ökonomischer Seite sind Kriterien wie die

Nutzungsgrade bei der Energieumwandlung, Anschaffungsinvestitionen

sowie Kosten für Wartung und Pflege von Bedeutung.

Im Vergleich zu den vorherigen Untersuchungen haben sich die Anforde-

rungen an eine energieeffiziente Bauweise erheblich verändert. Das liegt

vor allem an neuen gesetzlichen Vorgaben. So sieht zum Beispiel das seit

Januar 2009 geltende Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz (EEWärmeG)

vor, dass regenerative Energien oder alternative Ersatzmaßnahmen bei der

Planung des Heizsystems in Neubauten berücksichtigt werden müssen.

Neben dem Erdgas-Brennwertkessel und der Nahwärmeversorgung wur-

den in der Ökoeffizienz-Analyse auch drei Mikro-Kraftwärmekopp-

lungsanlagen mit Stirling-Motor bzw. Brennstoffzellen-Technologie, zwei

Wärmepumpen, zwei Biomasseverbrennungsanlagen und ein Heizöl-

Brennwertkessel in Verbindung mit Solarkollektoren untersucht.



M
0

4
.0

3
V

N
1

4
7

0
D

Seite 2 von 2

WINGAS GmbH & Co. KG / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Postfach 104020 / 34112 Kassel, Deutschland / Telefon +49 561 301-3301 / Telefax +49 561 301-1321 / presse@wingas.de / www.wingas.de

ISO 9001: Das Qualitätsmanagementsystem der WINGAS ist zertifiziert.

Mikro-KWK-Anlagen, basierend auf Brennstoffzellen-Technologie, können

in der Zukunft neben ökologischen auch ökonomische Spitzenplätze errei-

chen. Nicht so positiv fällt hingegen das Urteil für die beiden Anlagen mit

Biomasseverbrennung, den Scheitholz-Kessel und den Holzpellet-Kessel,

aus. Insbesondere die Pelletheizung verpasst aufgrund der hohen Anschaf-

fungskosten eine bessere Platzierung. Die Wärmepumpen schneiden in

puncto Umweltfreundlichkeit zwar ebenso gut ab wie der Erdgas-Kessel,

fallen aber in der Kostenfrage hinter dem fossilen Energieträger zurück.

Aufgrund der hohen Umweltbelastung stellt auch der Heizöl-

Brennwertkessel keine Alternative zum erdgasbetriebenen System dar.

Erdgas ist folglich der attraktivste Energieträger – und das in doppelter Hin-

sicht, denn er schont den Geldbeutel der Hausbesitzer ebenso wie die

Umwelt.

Die Broschüre zur Ökoeffizienzanalyse mit detaillierteren Informationen

finden Sie als pdf zum Download unter: www.wingas.de

Die WINGAS GmbH & Co. KG ist als europäisches Energieunternehmen im Erd-
gas-Handel und -Vertrieb an Kunden in Deutschland, Belgien, Frankreich, Großbri-
tannien, Österreich, der Tschechischen Republik und Dänemark aktiv. Zu den
Kunden gehören Stadtwerke, regionale Gasversorger, Industriebetriebe und Kraft-
werke. In den Aufbau einer Erdgastransport- und Speicherinfrastruktur hat das
Unternehmen seit 1990 mehr als 3 Milliarden Euro investiert. Das über 2.000 Kilo-
meter lange Leitungsnetz der WINGAS TRANSPORT verbindet die großen Gasre-
serven Sibiriens und die Erdgasquellen in der Nordsee mit den wachsenden Ab-
satzmärkten in Westeuropa. Im norddeutschen Rehden verfügt WINGAS über den
größten Erdgasspeicher Westeuropas – mit einem Volumen von über vier Milliar-
den Kubikmetern Arbeitsgas – und ist am zweitgrößten Speicher Mitteleuropas in
Haidach, Österreich, beteiligt. Zur sicheren Versorgung Europas mit Erdgas ent-
stehen derzeit weitere Erdgasspeicher in Großbritannien und Deutschland.


